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Marathon Hannover 2013 
                   
     
 
Um einen reibungslosen Ablauf des Marathons in Hannover zu gewährleisten, sind viele Helfer 
erforderlich.  
 
Ein wichtiger Faktor bei der Durchführung ist die verkehrstechnische Sicherung der Laufstrecke, 
die auch durch Wohngebiete geführt wird. Dort sind ständig Parkprobleme. Die B.A.S. hat des- 
halb bereits seit über acht Tagen Haltverbotschilder mit entsprechenden Zusatzangaben für den 
Zeitraum der Gültigkeit aufgestellt. Die dort normaler Weise parkenden Anwohner können sich 
somit rechtzeitig auf die besonderen Umstände durch die Veranstaltung am 5. Mai einstellen, so 
dass keine abgestellten Fahrzeuge den Lauf behindern und ggf. abgeschleppt werden müssen.  
 
Die B.A.S. Verkehrstechnik AG bringt für die Veranstaltung ca. 13.000 Teile an mobilen Verkehrs-
zeichen und Verkehrseinrichtungen zum Einsatz, zuzüglich 3.000 Leitkegel und diverse 2,5 m² 
große Hinweistafeln. Dieses Material wiegt etwa 150 t. Die für den Abtransport notwendigen  
7,5 t LKW haben eine Zuladung von ca. 3,2 t, so dass dafür ca. 50 LKW - Fahrten erforderlich 
werden. Am Sonntag sind 35 Mitarbeiter der B.A.S. im Einsatz. Es ist beabsichtigt, die mobilen 
Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen möglichst bald wieder einzusammeln. 

 
Wir wünschen allen Teilnehmern gutes Gelingen und viel Erfolg! 

 
Bei Fragen wählen Sie 0151 161 53 200.  
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